
 

 
Postanschrift Pfaffenwaldring 1 · 70569 Stuttgart · Telefon 0711 904-40000 · Telefax 0711 904-40029 

kbd@rps.bwl.de · www.rp.baden-wuerttemberg.de · www.service-bw.de 

Dienstzeiten: Montag bis Donnerstag 7:00 - 16:00   Freitag 7:00 - 12:30 

 

 
 

   

REGIERUNGSPRÄSIDIUM STUTTGART 

Polizeirecht, Feuerwehr, Katastrophenschutz, Rettungsdienst, KMBD 

 

Kampfmittelbeseitigungsdienst Baden-Württemberg · Pfaffenwaldring 1 · 70569 Stuttgart 

 
Bundesrepublik Deutschland vertreten durch 

Die Autobahn GmbH des Bundes 
Niederlassung Südwest / Außenstelle Heilbronn 
-Frau Natalie Wiese- 
D-74072 Heilbronn 

Stuttgart 18.04.2024 

Name Simone Fehling 

Durchwahl 0711 904 400 21 

EMail Simone.Fehling@rps.bwl.de 

 

16-1115.8/OG-4787 
 

Aktenzeichen 16-1115.8/KÜN-2034 

(Bitte bei Antwort angeben) 

 

 Projekt:    KÜN-2034, A6 T+R Hohenlohe, LAP E3 Epbach 

 

 Betreff:   Ortstermin Die Autobahn GmbH 

- Frau Wiese- 0174 423 8033 

Empfehlung weitere Vorgehensweise  

 

 
Sehr geehrte Frau Wiese, sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wie beim gemeinsamen Ortstermin am 18.04.2024 besprochen anbei die kampfmitteltechnischen Empfeh-
lungen der weiteren Vorgehensweisen:   

 
 
 

Aktueller Sachstand 
 

 Nach vorliegender Luftbildauswertung (Extern Bullinger GmbH) befindet sich das Bauvorhaben in 
einem Bereich mit „Sonstigem Verdacht“.   

 Grundlage der Besprechung waren Renaturierungsarbeiten „Renaturierung Epbach Abschnitt1“. 
Bauplanung incl. Pläne/Bestand wurden übermittelt/liegen vor.  
 
  
 

 

Empfohlene kampfmitteltechnische Maßnahmen:  

 
 Kampfmitteltechnische Einweisung des Baustellenpersonals durch KMBD BW  

Einweisung aller auf der Baustelle im markierten Bereich beschäftigten Personen des AN und dessen 
Nachunternehmern durch den KMBD des Landes Baden-Württemberg vor Aufnahme der Bauarbei-

ten bei Arbeiten in nicht nachweislich kampfmittelfreien Auffüllungen bzw. bei geringen Eingriffen 
in den Oberboden bzw. Arbeiten in Auffüllungen/Arbeitsräume der Nachkriegszeit. Ziel hierbei ist 

eine Sensibilisierung der ausführenden Mitarbeiter bei Auffinden von Munition. Die Einweisung er-
setzt keinesfalls Maßnahmen durch einen Fachkundigen in belasteten Bereichen bei tiefergehenden 
Erdeingriffen und birgt die Gefahr einer Überbauung von Kampfmittel!  

 
 

 
 

 
 

Simone Fehling, Feuerwerkerin,  
KMBD BW 
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